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In den Nummern 149 und 151 der „Nouvelles de Bonnevoie“ haben 
wir auszugsweise berichtet, zum einen über einige Fakten aus dem 
alltäglichen Leben Bonnewegs sowie über die rege Bautätigkeit, zum 
andern über die Urbanisierung des Bonneweger Stadtviertels und die 
Maßnahmen, die im Interesse der Verbesserung der Lebensqualität in 
unserer Ortschaft in der vorerwähnten Zeitspanne ergriffen wurden.

Im nachfolgenden Artikel werden wir etwas Näheres erfahren über 
die neuen Schul- und Freizeitinfrastrukturen, die in den Jahren 
1952 - 2002 errichtet wurden.

A) Neue Schulinfrastrukuren
Anno 1952 verfügte Bonneweg über die im Jahre 1902 errichtete 
und 1905 erweiterte Schule in der „rue des Ardennes“ in Bonne-

weg-Süd sowie über das im Jahre 1915 bezogene Schulhaus in der 
„rue du Verger“  in der Bongeschgewan. Angesichts der urbanisti-
schen Entwicklung Bonnewegs nahm seit Anfang der 1950er Jahre 
die Schülerzahl sowohl im Vorschul- als auch im Primärunterricht 
ständig zu, so dass die Schulinfrastrukturen den modernen An-
forderungen  angepasst werden mussten. So entstand zusätzlich zu 
den vorerwähnten Schulgebäuden ein neues geräumiges Schulhaus 
in der „rue Jean-Baptiste Gellé“ das im September 1955 bezogen 
wurde,  an der Stelle, wo sich einst die Gartenanlagen der „Gaart 
an Heem“ Sektion Bonneweg erhoben. Weil in der Folgezeit zum 
einen die Einwohnerzahl ständig zunahm und die Klassenzahl 
weiter emporschnellte, und zum andern die Verallgemeinerung der 
Einjahrgangsklassen hinzukam sodass das neue Gebäude in der 
„rue Gellé“  allmählich nicht mehr alle Schulkinder aufnehmen 

Bonneweger Notizen aus den Jahren 1952 - 2002 (3)

La première école de Bonnevoie date de 1851, plans d’Antoine Hartmann (photo Alf Pier)
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konnte, mussten 1965 zwischen der „rue François Gangler“ und 
der „rue Demy Schlechter“ fünf Schulpavillons mit je zwei Sälen 
errichtet werden.

Angesichts der rasanten Entwicklung der Bevölkerung auf Bonne-
weg-Süd und der neuen pädagogischen Erkenntnisse, beschlossen 
die Gemeindeväter am 8. November 1971 eine neue größere Schule 
in der „rue Demy Schlechter“ zu bauen, welche am 13. September 
1975 ihrer Bestimmung übergeben wurde. Infolge der Erschließung 
des neuen Viertels auf “ Kaltreis“, Entwicklung welche einherging 
mit einer Erhöhung der Klassen- und Schülerzahl, wude das vor-
erwähnte Schulhaus im Jahre 1993 durch zusätzliche Klassenräume 
erweitert. Ferner war bereits im Schuljahr 1987/1988 ein zusätz-
licher Schulpavillon in der „rue Henri Vannerus“  errichtet worden.

Zwei neue Spielschulen wurden im Jahre 1988 erbaut: zum einen 
in der Nic. Martha Strasse, zum andern in der Bongeschgewan am 
„boulevard de la Fraternité“, welche die seit dem Schuljahr 1966/67 
eingerichteten Vorschulklassen in einem Haus Ecke „rue du Verger 
/ rue de Chicago“ ablöste. Zusätzlich befand sich in der „rue du 
Mur“ seit 1955 eine sogenannte „classe enfantine“ für die Kleinen, 
die das Vorschulalter noch nicht erreicht hatten.

Ferner entwickelte sich Bonneweg im Laufe der Zeit zu einem 
Schulzentrum, das nicht nur Kinder der Ortschaft, sondern auch 
solche der andern Viertel auffing.Das im Jahre 1984 geschaffene 
fünfte technische Lyzeum, dessen Gebäude, im „Nonnengraben“ 
am Ende der „rue du Cimetière“ errichtet - am 20. Dezember 1989 
offiziell eingeweiht- und die Schüler der Haushaltungsschule auf 
Verlorenkost sowie anno 1994 jene des IV. Grades der Primärschule 
( später Komplementarklassen) der Ardenner Schule übernahm, 
untermauert diese Tatsache.

B) Neue Freizeitinfrastrukturen
Die Bevölkerung, die sich in Bonneweg niederließ bestand neben 
den Eisenbahnbeamten, hauptsächlich aus Angestellten und Lohn-
empfängern des Dienstleistungssektors, Handwerkern, Geschäfts-
leuten, Beamten nationaler Verwaltungen und Vertretern anderer 
liberaler Berufe. Mit der ständig wachsenden Einwohnerzahl und 
dem sozialen Aufschwung mehrte sich auch die Zahl der Vereine. 
Dieses rege Vereinsleben schuf allerdings auch neue Bedürfnisse, 

vor allem Raumbedürfnisse, weil der Festsaal im monumentalen 
Schulgebäude in der „rue Jean Baptiste Gellé“ den Anforderun-
gen der Vereinswelt allmählich nicht mehr gerecht wurde. Der 
Wunsch nach einem Kultur- und Vereinszentrum, in dem die Ver-
eine sowohl kulturelle als auch gesellschaftliche Veranstaltungen 
organisieren könnten, wurde denn auch bereits in den 70er Jahren 
von den Verantwortlichen der „Entente des Sociétés“ an die Stadt-
väter vorgetragen. Nach langjährigen Planungen und Diskussionen 
konnte das „Centre Culturel et de Loisirs“ am 23. September 1993 
schließlich seiner Bestimmung übergeben werden.

Seit der Gründung der Vereinsentente im Jahre 1952 wurden 
außerdem zwei neue Fußballplätze angelegt, die zu den größten 
des Landes zählen. Zum einen in Bonneweg-Süd  an der „rue 
J.-F. Gangler“, der am 1. September 1952 eingeweihte „Parc des 
Sports“ (1984 wurde er in „Stade Camille Polfer“ umgetauft), des 
F.C. Aris Bonneweg. Im Jahre 1982 kam an der angrenzenden 
„rue J.A. Muller“ ein Trainingsfeld hinzu, - zum andern an der 
„rue Auguste Lumière“ die prächtigen Spielfeldanlagen „Stade 
Achille Hammerell“ der „Union Sportive Luxembourg“, die am 
11. September 1968 ihrer Bestimmung übergeben wurden. 

Schließlich wurde das Freizeit- und Erholungsgebiet im Alzettetal 
weiter ausgebaut, ein Treffpunkt umweltbewusster Bürger, seien es 
Spaziergänger, Jogger, Rad- und Paddelbootfahrer. So konnte zum 
Beispiel am 9. Juni 1989 auf Initiative des Bonneweger Interessen-
vereins ein 9,5 km langer „Circuit Auto-Pedestre“ im Alzettetal 
offiziell seiner Bestimmung übergeben werden. Außerdem wurden 
seit der Gründung der Gartensiedlung der Bonneweger Sektion 
„Gaart an Heem“ an der „rue Anatole France“ im Jahre 1951 die 
Gartenanlagen in der Folge mehrmals ausgebaut. So wurde am 
12. Juni 1977 die „Cité Breedebësch“ eingeweiht und im Jahre 
1980 erweitert. Am 20. Juni 1982 konnten die beiden Cités „An 
de Längten“ und „Op der Olzicht“ ihrer Bestimmung übergeben 
werden. Ferner erfolgte am 28. April 1984 in unmittelbarer Nähe 
der vorerwähnten Gartensiedlung die Einweihung des  Amipera-
schalet, um die sogenannte „Porte Ouverte“ durchzuführen. 

 Fortsetzung folgt
 Claude Wolwert

Quellennachweis:

-  Pier Jean Pierre: Bonneweg im Mittelalter und in der Neuzeit und seine 
geschichtlichen Beziehungen zu Hollerich. 1939

-  F.C. Aris Bonnevoie: Livre d‘Or du 50e Anniversaire: 1922 - 1972

- F.C. Aris Bonnevoie: Brochure du 75e anniversaire. 1997
- Société de Gymnastique de Bonnevoie: Livre du Centenaire 1884 - 1984
-  Evy Friederich: Bona Via, Bonus Vicus: Bonneweg und seine Geschichte in: Ons 

Stad N° 16, Luxembourg, 1984
-  Coin de Terre et  du Foyer Bonnevoie: 50e anniversaire Cité Nic. Krier, 2001
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SOUTENEZ NOTRE OEUVRE EN 
FAVEUR DES NOUVEAUX-NÉS 

DÉFAVORISÉS

⊲     Par des dons matériels

⊲     Par des dons financiers 
déductibles fiscalement

⊲      Par une aide ponctuelle en 
tant que bénévole

Vie Naissante collecte des vêtements propres 
et en bon état pour femmes enceintes 
défavorisées, bébés et enfants jusqu‘à l‘âge 
de 10 ans, des couches bébés en toutes 
tailles ainsi que tout accesoire autour de la 
grossesse et du nouveau-né, poussettes, lits 
bébés, petit mobilier, jouets, livres, etc.

Vous pouvez déposer les dons à notre 
vestiaire au 28, Dernier Sol à L-2543 
Luxembourg-Bonnevoie, tous les lundis 
matins de 9 à 11 heures sans rendez-vous ou 
bien contactez-nous par e-mail 
(info@vienaissante.lu) ou au 44 44 40 
(répondeur).

VIE NAISSANTE asbl
28, Dernier Sol

L-2543 Luxembourg / Bonnevoie
CCP LU97 1111 0000 3737 0000

www.vienaissante.lu
info@vienaissante.lu

16, Place de la Gare  L-1616 Luxembourg
Téléphone : +352 48 70 09
                Fax : +352 48  81  88

VISITEZ NOTRE PHARMACIE EN LIGNE
www.pharmaglobe.lu

MARC  BRAY
PHARMACIEN

PHARMACIE
D U  G LO B E
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Centre culturel  et d’éducation populaire
Volksbildungsverein

LUXEMBOURG-BONNEVOIE

Activités futures
1) Musée national d’Histoire et d’Art
 Visite guidée de l’exposition Jean Mich le mardi 12 mars 2019

 De Jean Mich gebuer 1871 zu Meechtem huet eng Schräiner-
léier gemaach, 1893 huet hien zu Paräis d’Sculpteurhandwierk 
geléiert. 

 Hien huet u verschidde Salonen zu Paräis, zu Lëtzebuerg, zu 
Lék deelgeholl, wou hie divers Präisser krut.

 1910 ass de Jean Mich op Aluedung vum Stolwierk zu Hanyang 
(China) invitéiert ginn, fir een Denkmal vun Vizekinnek Zhang 
Zigong ze realiséieren. 

 Ee Wierk deem mir dacks begéinen, sinn déi 2 Skulpturen vum 
Jean Mich virun der Spuerkeess.

 Gestuerwen ass de Jean Mich 1932 zu Arcueil (bei Paräis).

2) Besuch der Städte Speyer und Worms am 16. und 17. März 
2019 

 Stadtführung der Städte Speyer und Worms
 Besuch der Ausstellung Marylin Monroe
 Besuch des Technikmuseums

3) Lasauvage an Déifferdeng Samsdes den 30. Mäerz
 Visite guidée vu Lasauvage wou déi eelst Siderurgie (1625) vu 

Lëtzebuerg ass.
 D’Duerf huet duerch de Comte de Saintignon1 , ee franzéischen 

Industriellen, ee groussen Opschwonk kannt.  Hie war Prop-
rietär vun de Mine vu Lasauvage, mee huet awer och Haiser 
fir d’Aarbechter, eng Kierch, ee Festsall asw gebaut.

 a
 Visite guidée vum Science Center zu Déifferdeng

4) Tervuren (Belgique) samedi, le 4 mai 2019 Visite guidée de 
l’Atomium et du Musée royal de l’Afrique centrale 

5) Bourgogne du jeudi 30 mai au mercredi 5 juin 2019 
 Visites des villes de Dijon, Vézelay et Auxerre

6) Metz – Centre Pompidou  Expo Opéra-Monde samedi, le 6 
juillet 2019

 Des détails peuvent être demandés soit à la bibliothèque, soit 
par email.

********
 La bibliothèque du Centre culturel et d’éducation populaire 

(2, rue des Ardennes) est ouverte de 17.00 à 19.00 heures, ceci 
chaque mardi et jeudi, sauf pendant les vacances scolaires. Tél 
295386. Email: contact@ccep-bonnevoie.lu

 Die Bibliothek (2, rue des Ardennes) ist geöffnet von 17.00 bis 
19.00 Uhr, jeweils dienstags und donnerstags, ausser während 
der Schulferien. Tel. 295386. Email: contact@ccep-bonnevoie.lu

1  Dëst kënnt Dir noliesen am Armand Logelin-Simon, dem Präsident vum Centre culturel vun Déifferdeng, sengem Buch, wat bei ons an der Bibliothéik ass: 
Lasauvage au temps de Fernand Comte de Saintignon
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Sauf mardi et samedi après-midi
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Concerts au Centre Culturel Bonnevoie offerts par la Fanfare Municipale Luxembourg-Bonnevoie 
(FMLB) et la Fanfare Prince Henri (FPH).

Dimanche 17.03.2019 à 16h00
Concert « JUST YOUTH »

« Fanfare Prince Henri Bonnevoie » et
« Hesper Jugendmusik »

Samedi 04.05.2019 à 20h00
Concert « JUST MUSIC-Vive la France »

« Fanfare Municipale Luxembourg-Bonnevoie »

FMLB/FPH : Aner wichteg Datumen / Autres dates importantes :

09.03.2019 19h30 : Strëppe-Concert um Buergbrennen, Kaltreis Bonnevoie, Bouneweger Musek

30.03.2019
20h00 : Concert an der Philharmonie Luxembourg

Fanfare Municipale Luxembourg-Bonnevoie + Harmonie Municipale Mondorf

05.04.2019 20h00 : Fanfare Prince Henri : Concert au Casino Mondorf (+ Jugendmusek Mondorf)

05.05.2019 17h00 Fanfare Municipale Lux-Bonnevoie : Concert zu Bech-Berburg

12.05.2019 09h45 : Participation FMLB+FPH au cortège de communion à Bonnevoie

26.05.2019 15H00 : Participation FMLB+FPH à la procession de clôture de l’Octave

08.06.2019 Porte Ouverte an FPH-Concert fir Mammendag um Parvis virum Musiksall

09.07.2019 Concert à la Place d’Armes à Luxembourg (FPH à 19h00 et FMLB à 20h00)

12+13.07.2019 « Hämmelsmarsch » à l’occasion de la kermesse à Bonnevoie

30+31.08.2019 « Hämmelsmarsch » à l’occasion de la kermesse à Luxembourg-Ville

D’Bouneweger Musik an Fanfare Prince Henri invitéieren ganz 
häerzlech hir Frënn a Sympathisanten op hir nächst Concerten 
an den Centre Culturel op Bouneweg :

La Fanfare Municipale Luxembourg-Bonnevoie et la Fanfare 
Prince Henri invitent cordialement leurs amis et sympathisants 
aux prochains concerts au Centre Culturel de Bonnevoie :

Bei Geleeënheet vum Concert JUST YOUTH, Sonn-
deg den 17.03.2019 um 16h00 am Centre Culturel zu 
Bouneweg, gëtt e Chèque vun 4.200-€ iwwerreecht un 
d’«Projet TABA vum CNDS (Comité National de 
Défense Sociale)». Dës Suen si vun de Musikanten 
aus der FPH viru Chrëschtdaag 2018 gesammelt ginn 
mam Spille vu Chrëschtlidder an der Philippsgaass. 
Zanter 1982 sinn esou schonns 105.750 € gesammelt 
an u verschidde sozial Wierker gespent ginn, dank dem 
alljähregen groussen Asatz vun onse ville jonke Musiker.
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DEA			A.S.B.L.																																										
Déveleloppement	Enfants	Agriculture	
																						am	Centre	Culturel	zu	Bouneweg	
																																		De	Programm	ass:	
												Virmëtteg																																																										Nomëtteg	
11:30	Auer	un	Apéritif																																												Kaffisstuff																																								
12:30	Auer	un	Mëttegiessen	(6€):	
													Pizza	mat	Zalot		oder	
													Gromperenzalot	mat	Wirtschtercher	
14:00	Auer	philippinesch	Sängerin.	
15:00	Auer	Presentatioun	vun	philippineschen	Projet’en	
Shop!!!!!….Shop!!!!!…verkaaft!!!!...			Handarbechten,	Iesswueren,	
Fashion	an	Deco	aus	den	Philippinen.	
	
Den	Erléiss	ass	fir	ons	Projet’	en	an	den	Philippinen:	
-	fir	Kanner	:	Schoulbildung,	Iessen,	Hygiene	an	medizinesch	
Hëllef	

-	Drënkwaasser	an	Material	fir	Klengbaueren. 		
Reservatioun	bis	donneschdes,	den	07.	03.2019	
beim	Guy	Devos-		621	465		281	Email:	degu@pt.lu		
oder	Remy-621	357	109/262	965	94	Email:	pppe@pt.lu	
WANN	DIR	VERHËNNERT	SIDD,	KËNNT	DER	EIS	OCH	
ËNNERSTËTZËN	MAT	ENGEM	DON:	
DEA	ASBL	-		CCPLLULL		LU39	1111		7017	6466	0000			
	
	Steierlich	Ofsetzbar:				PARTAGE.LU	-	DON-PHILIPPINES					
																													CCPLLULL	LU74	1111	1261	0097	0000	

							 	
		
																																																						MERCI	

CHARITY	
					DAY	
10.	MÄRZ	
					2019	
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pour un achat de minimum 15,00€

chez  alima.
Uniquement valable jusqu’au 23 mars 
2019 et jusqu’à épuisement des stocks 
contre remise de ce bon à la caisse.        
1 bon par client. Les copies de ce bon ne 
sont pas acceptées. E.R. Alima s.à r.l. 
&cie s.e.c.s 5, rue Aldringen L-1118  
Luxembourg.

vos supermarchés de proximité
bourse - gare - belair - am Park

GRATUIT
1sachet de
Seeberger
Nusskernmischung 200g


